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Schneewittchen
und die Hoffnung
C ie war einmal die Schönste im
Dganzen Land, meine Phono-Ra-
dio-Kombination Brauh SK 51.
Schon lange steht sie klang- und
reglos in einer Ecke, der Tonkopf
gebrochen, die Tastatur arthritisch.
Überhaupt verdient die Schönwei-
ße einen Ganzkörper-Check. We-
gen des transparenten Deckels über
dem Plattenspieler heißt sie seit eh
und j e,,Schneewittchensarg". Ihre
Form war so vollendet und mit 55
Jahren ist sie immer noch so mär-
chenhaft schön, dass sogar das New
Yorker MOMA sie den Besuchern
als einziges Beispiel deutscher De-
sign-Kunst zeigt. Erste Frühlingsge-
fühle wecken die Lust, meine gute
Schöne noch einmal zum XXingen
bringen zu lassen. Doch kaum je-
mand versteht sich auf solche Wie-
derbelebung. Vergebliche Anfragen
bei Radiomuseen und Radio-Tüft-
lern ließen meine Hoffnung längst
fahren. Gestern dann das Wunder:
Ich erhalte per Mail einen heißen
Tipp. Ein Kenner aus Ruhrort emp-
fiehlt mir, Kontakt aufzunehmen
mit dem möglichen Retter und
nennt Namen plus Telefon. Darun-
ter: ,,Der Herr wird Ihnen helfen."
Womit auch die Hoffnung auf
Schneewittchens Erwachen wieder
erwacht. HOS


